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KINDING

Frohe Weihnachten und  
ein glückliches neues Jahr!

Oh Tannenbaum, Oh Tannenbaum …



Bürgermagazin des Marktes Kinding2

Impressum

Herausgeber:  Markt Kinding, Kipfenberger Str. 4, 
85125 Kinding
Verantwortlich für Anzeigenteil/ 
Satz und Druck:  Druckerei Fuchs GmbH, 
Gutenbergstraße 1, 92334 Pollanten, Tel. 08462/94060
Au�age:  1.250 Stück
Abgabetermine:  Abgabetermin für Veröffentlichungen 
jeweils bis zum 02. des Erscheinungsmonats
E-Mail: buergermagazin@kinding.de

Notruftafel

Polizei, Überfall, Verkehrsunfall  110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst  112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
Giftnotruf  089 19240 
Störung Gas, N-ERGIE  0180 2713600 
Störung Strom, N-ERGIE  0180 2713538 
Telekom – Techn. Kundendienst  0800 3302000 
Wasserversorgung  0171 1283370 
Öffentlicher Kanal – Bauhof  0151 72432888

Rathaus Kinding

Adresse: Kipfenberger Straße 4 · 85125 Kinding 
E-Mail: gemeinde@kinding.de · www.kinding.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-Info:  
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr 
Zus. 1. Mai – 30. September: Mo. u. Di. von 13.30 – 16.00 Uhr

Zentrale   08467 8401-0

Fax  -20

Erste Bürgermeisterin – OG  Rita Böhm -0

Geschäftsleitung – OG  Jürgen Fürtsch -22

Kämmerei – OG  Annette Weigl -23

Kasse – OG  Andrea Hauf -13 
 Theresia Gebhard -19 
 Ingeborg Weigl-Vogl -27

Bauamt – OG  Birgit Beck -18 
 Sandra Stößl -24

 Bernadette 
 Ochsenkühn -26

Öffentlichkeitsarbeit und  
Koordination interkommunale  
Zusammenarbeit Sabine Lund -15

Sozialamt – EG  Daniela Straßer -16

Bauhof   -17

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt/  
Tourist-Info – EG Elisabeth Hecker -11 
 Daniela Straßer -16 
 Manuela Schmidt -21 
 Inge Nusko -12

Informationstafel

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Kindinger Gruppe 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding
(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, Pf raundorf, 
Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, Erlingshofen, 
Schafhausen)

E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der  
Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)

Wasserwerk Hausen  08463 9690

Abwasser
Zweckverband Anlautertal  
Rathausplatz 1, 85135 Titting 08423 99210

Kläranlage Kinding  08467 801451

Kläranlage Pfraundorf  08461 601000

Kläranlage Erlingshofen  08423 1378

Abfallwirtschaft
Landratsamt Eichstätt  Abfallberatung 08421 70342

Wertstoffhof Kinding , Industriestr. 11, 85125 Kinding  
Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / Sa. 9.30 – 12.00 Uhr

Forstdienststelle Kinding
Enkeringer Straße 5c 
Christoph Gabler, Förster 0175 7252679

Kindergärten
Kindergarten Arche Noah  08467 396
Kipfenberger Straße 13 a, 85125 Kinding

Kinderkrippe Büro 08467 8018518 
Maierfeld 2a, 85125 Kinding

Naturkindergarten  08467 8015630 
Kindergartenweg 1, 85125 Kinding 0151 61589648

Schule
Grundschule Kinding  08467 292
Kipfenberger Straße 13, 85125 Kinding

Gemeindebüchereien
Kinding:  Pfarrhaus, Gredinger Straße 6 
 Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 – 11.30 Uhr

Enkering:  Pfarrhaus, Hauptstraße 31 
 Öffnungszeiten: Mi. 18.00 – 19.00 Uhr

Haunstetten:  Pfarrhaus, Hardtstraße 5 
 Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr
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Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und  
Bürger,

„Wenn uns bewusst wird,  
dass die Zeit, die wir uns  
für einen anderen Menschen nehmen,  
das Kostbarste ist, was wir schenken können, 
haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.“

Mit diesem Text von Roswitha Bloch darf ich allen danken, 
die sich in diesen Wochen Zeit nehmen für unsere Ge -
meinschaft und uns mit Veranstaltungen oder auch Be su-
chen in der Advents- und Weihnachtszeit eine Freude ma -
chen wollen. Viele von Ihnen, vor allem auch Kinder und 
Jugendliche, haben Adventsfeiern, Seniorennachmittage, 
Nikolausfeiern, Adventsfenster, Adventssingen, kirchliche 
Veranstaltungen, Weihnachtsfeiern und vieles andere vor-
bereitet und uns alle damit reich beschenkt. Vielen herz-
lichen Dank dafür!

Mein Dank gilt an dieser Stelle den Markträten und Orts -
sprechern, allen Ehrenamtlichen in den Vereinen und Ver-
bänden, in Kindergärten und Schulen, in Kirchen und Kul -
tur, im Sport und bei der Bildung, im Naturschutz und der 
P�ege des Ortsbildes, in der Traditionsförderung, in der 
Berufsförderung und Politik, in Jugendgruppen und bei 
der Seniorenarbeit und allen, die in vielen anderen Be -
reichen bereitwillig für alle anfallenden Aufgaben zur Ver -
fügung stehen. Auch wenn die Probleme der Vereine zu -
nehmen: in unserer Gemeinde existieren annähernd 90 
aktive Vereine, Verbände und Gruppierungen aus allen 
Bereichen des öffentlichen Lebens – diese Zahl beein -
druckt mich immer wieder. Das große Engagement der 
gesamten Bürgerschaft war ein wesentlicher Punkt für die 
Verleihung des „Gütesiegel Heimatdorf“ durch den Baye -
rischen Heimatminister, Albert Füracker, im letzten Jahr.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich wünsche Ihnen al -
len - auch im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitar -
beiter - ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glück -
liches, zufriedenes und gesundes 2025.

Die Wünsche darf ich mit dem Dank für Ihre Unterstützung 
und Ihr Interesse an unserer Marktgemeinde verbinden. 

Ihre Rita Böhm, Erste Bürgermeisterin 

Geänderte Öffnungszeiten des  
Rathauses am Jahresende
Das Kindinger Rathaus ist an den Feiertagen, 24., 25., 26. 
Dezember sowie am Freitag, den 27. Dezember 2024 ge -
schlossen. Auch an Sylvester und am Neujahrstag ist das 
Rathaus geschlossen. Wir bitten Sie, dies bei der Erledi -
gung Ihrer gemeindlichen Angelegenheiten zu berück -
sichtigen. 

Geänderte Öffnungszeiten am Wertstoffhof

Der Wertstoffhof ist am 28.12.2024 geöffnet und dann erst 
wieder am 04.01.2025.

Eigene E-Mail-Adresse für das  
Kindinger Bürgermagazin 
Jeden Monat bekommen wir zahlreiche Beiträge für das 
Bürgermagazin, die an die E-Mail-Adresse von Sabine 
Lund gesendet werden. Nun hat das Bürgermagazin eine 
eigene E-Mail bekommen. 

Diese lautet: buergermagazin@kinding.de 

Wir bitten alle, die Beiträge für das Bürgermagazin verfas -
sen, uns diese ab sofort über die neue E-Mail zur Verfü -
gung zu stellen. So können Sie sicherstellen, dass die Bei -
träge auch im Magazin veröffentlicht werden. Wir danken 
allen, die mit ihren Texten und Bildern dazu beitra gen, dass 
das Bürgermagazin so lebendig ist und auf diese Weise 
das vielfältige Leben in unserer Gemeinde widerspiegelt. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, die Beiträ -
ge wie immer bis spätestens zum 01. des Erscheinungs-
Monats  zur Verfügung zu stellen. Herzlichen Dank! 

Aus dem Gemeinderat
- Zur Nutzungsänderung für ein bestehendes Wochen -

endhaus in ein Wohnhaus und Errichtung einer neuen 
Heizung in der Flurstraße 3 in Enkering wurde das Ein-
vernehmen erteilt.

- Nachdem eine genehmigte Bauvoranfrage vorlag, wur de 
das Einvernehmen zum Anbau eines überdachten Glas-
Stahl-Balkons in Ilbling 23 von der Verwaltung erteilt.

- Der Gemeinderat diskutierte ausführlich die neu festzu -
legenden Grundsteuerhebesätze. Kämmerin Annette 
Weigl informierte über die Messbeträge, die bisher vom 
Finanzamt übermittelt wurden. Demnach liegen bisher 
rund 620 Messbetragsbescheide für Grundsteuer A 
und 1250 für Grundsteuer B vor. Bei Beibehaltung der 
aktuellen Hebesätze von 360 für A und B würden sich 
die jährlichen Grundsteuereinnahmen folgendermaßen 
verändern: Grundsteuer A würde sich von 71.060 ����
(2024) auf 32.235 ��  verringern und Grundsteuer B von 
267.200 ��  (2024) auf 534.196 ��  erhöhen.

 Der Grund für das sinkende Grundsteuer A – Aufkom -
men liegt weitgehend darin, dass künftig alle Wohnge -
bäude landwirtschaftlicher Betriebe in Grundsteuer B 
überführt werden. Ein Großteil der Wohnhäuser in den 
Altortgebieten, auch wenn schon lange keine Landwirt -
schaft mehr betrieben wird, ist immer noch unter Grund -
steuer A erfasst.

 Das ist neben der Neubewertung auch ein Grund für die 
stark steigenden Messbeträge für Grundsteuer B.Vorweihnachtliche Stimmung in Ilbling und Enkering
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 Die Festlegung der Hebesätze liegt allein im Ermessen 
des Gemeinderates. Die Aussage der Politik, das 
Grundsteueraufkommen nicht zu erhöhen, ist als Emp-
fehlung zu verstehen. 

 Der Gemeinderat hat in seinen Beratungen signalisiert, 
der Empfehlung zu folgen und möchte die Bürgerinnen 
und Bürger nicht weiter belasten. 

 Allerdings soll das Grundsteueraufkommen auf glei -
chem Niveau der Vorjahre gehalten werden. Da die 
Messbescheide noch nicht vollzählig vorliegen und o f-
fensichtlich mit vielen Fehlern behaftet sind, ist die Hebe-
satzfestlegung für das Jahr 2026 wieder zu überprüf en.

 Hingewiesen werden muss, dass sich im Zuge der Neu -
bewertung durch die Finanzämter für die einzelnen Zah -
lungsp�ichtigen sowohl bei der Grundsteuer A als auch 
B große Unterschiede ergeben können. Einzelne wer-
den entlastet, für andere ergeben sich aber Mehrbela -
stungen. Die Gemeinde darf – auch wenn Fehler oder 
Falschangaben offensichtlich zu erkennen sind - die 
Messbetragsbescheide nicht verändern. Unsere Käm -
merin kann bei einer Fehlersuche behil�ich sein, aber 
die Grundstückseigentümer müssen sich an die Finanz-
ämter wenden. Die Gemeinde muss die Bescheide, wie 
vom Finanzamt vorgesehen, erlassen.

- Der Markt Kinding beteiligt sich für den nächsten För -
derzeitraum 2025 – 2027 wieder an der Altmühl-Jura 
GmbH. Die jährliche Kostenbeteiligung beträgt für den 
Markt Kinding etwa 3000 �� .

- Der Feuerwehrbedarfsplan wird von Kreisbrandinspek -
tor Waltl fortgeschrieben.

- Für den Bauhof wird eine Kehrmaschine für den Straße-
nunterhalt zum Preis von12.330 ��  erworben.

- Da der Bauhof viele Unterhalts- und Reparaturen selbst 
durchführt, werden eine Hobelmaschine zum Preis von 
rund 6000 ��  und eine Formatkreissäge zum Preis von 
10.500 ��  erworben.

Bauanträge

Für folgende Bauanträge wurde durch die Verwaltung 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt:

- Errichtung eines Stahl-Glas-Balkons mit Überdachu ng 
und Treppe auf der Fl.Nr. 12 Gemarkung Ilbling, Ilb ling 23

Für folgende Bauanträge wurde durch die Verwaltung 
die Freistellung vom Genehmigungsverfahren erklärt:

- Neubau Einfamilienhaus auf der Fl. Nr. 368, Gemarkung 
Pfraundorf, Mühlweg 4

Aus dem Standesamt 
(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

Sterbefälle

Gertrud Kellner, Kinding

Der Markt Kinding spricht den Hinterbliebenen sein Mitge-
fühl aus.

Eheschließungen

Alexander Weis und Eva-Maria Marianne Berta Weis (geb. 
Schwab), Kinding, OT Kratzmühle

Der Markt Kinding wünscht alles Gute auf dem gemeinsa -
men Lebensweg.

Müllabfuhr Termine für das Jahr 2025
In diesem Mitteilungsblatt ist auf der vorletzten Seite der 
Müllabfuhr Plan für das Jahr 2025 abgedruckt. Der Müll -
abfuhr Plan liegt auch im Rathaus aus und kann dort  abge-
holt werden. Nochmals hinweisen möchten wir auf die 
Download Möglichkeiten eines individuellen Abfuhrplans 
unter www.landkreis-eichstaett.de/muellabfuhrtermine  
und der kostenlosen MyMüllApp mit Erinnerungsfunktion 
für Android, iOS und Alexa. Wir bitten Sie, die Abfuhrbe -
hältnisse am angegebenen Abfuhrtag rechtzeitig bis 6:00 
Uhr früh bereit zu stellen.

Bäume als Schattenspender
Vor dem Rathaus wurde ein großer Spitzahorn gep�anzt, 
der den Wintergarten beschatten soll. Seit dem Abbruch 
des Nachbarhauses erhitzt die Sonne bereits ab den letz -
ten Vormittagsstunden die Räume der Gemeindeverwal -
tung bis auf über 40 Grad Celsius. Ein Sonnenschutz hät -
te zum einen sehr viel Geld gekostet und ist zum anderen 
meist nicht lange ansehnlich. Diese Aufgabe soll nun ein 
Baum auf natürliche Weise übernehmen. Ein weiterer 
Laubbaum wurde im Anschluss an die Parkplätze ge -
p�anzt und trägt auch dort zur Beschattung bei. 

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau- lindner.de
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Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen
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Die Druckerei Fuchs GmbH sucht

AZUBIS als  
MEDIENTECHNOLOGE DRUCK (w/m/d)

Schick DEINE Bewerbung an  DRUCKEREI FUCHS GmbH, Gutenbergstraße 1
  92334 Berching - Pollanten
 ODER per E-Mail an schmidt@fuchsdruck.de

www.fuchsdruck.de

OFFSETDRUCK |  DIGITALDRUCK
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Jahresversammlung der Freiwilligen  
Feuerwehr Kinding

Zahlreiche Einsätze und Aktivitäten

Auf ein ereignisreiches Jahr kann die Kindinger Feuer -
wehr zurückblicken. Die Freiwilligen der Wehr waren im 
letzten Jahr bei über 40 Einsätzen unterwegs. Dies gab 
Kommandant Stefan Strauß bei seinem Rückblick auf der 
Jahresversammlung bekannt. Hauptsächlich waren dies 
technische Hilfeleistungen, insbesondere auf der Bun des-
autobahn. Aber auch zu 8 Brandeinsätzen und 3 Hoch -
wassereinsätzen mussten die Kindinger ausrücken. Um 
einen hohen Kenntnisstand aufrecht zu erhalten, wurden 
zahlreiche Übungen absolviert. Besonders in Erinnerung 
bleibt die groß aufgezogene Nachteinsatzübung am Regi -
onalbahnhof und im Schellenbergtunnel zusammen mit 
vielen Nachbarfeuerwehren und Teilnehmern von Polizei 
und Rettungsdiensten, sagte Strauß. Sehr viel Erkennt-
nisse brachte auch die heuer erstmals durchgeführte Ge -
meinschaftsübung mit der Nachbarfeuerwehr Kipfenber g. 
"So etwas wollen wir jetzt regelmäßig machen", ist sich der 
Kommandant sicher. Bei der im April stattgefundenen In -
spektion der Gemeindefeuerwehren hat die Kindinger 
Wehr in allen Bereichen sehr gute Bewertungen erhalten, 
informierte Strauß.

Ein Feuerwehrkamerad absolvierte den Lehrgang zum 
Gerätewart, ein weiterer Kamerad besuchte den Grup -
penführerlehrgang in Regensburg. An Nachwuchs man -
gelt es den Kindinger Floriansjüngern ebenfalls nicht, so 
dass auch wieder zwei junge Feuerwehrfrauen und Män -
ner die modulare Grundausbildung erfolgreich absol -
vierten. Kommandant Stefan Strauß bedankte sich bei al-
len Gruppenführern und Verantwortlichen sowie bei allen 
Helfern für ihren Einsatz. Der Verantwortliche für den Be-
reich Atemschutz Florian Brandstetter gab einen Über -
blick über die Tätigkeiten dieser speziellen Truppe inner -
halb der Feuerwehr. Zwei neue Atemschutzträger 
absolvierten heuer erfolgreich die Ausbildung und ver -
stärken die mit 25 Personen sehr gut aufgestellte Atem-
schutzgruppe. Es gab im letzten Jahr drei Besuche in der 
Atemschutzübungsstrecke in Lenting. Daneben be -
suchten acht Kameraden Speziallehrgänge zur Brandbe -
kämpfung in sogenannten "Brandcontainern", in denen ein 
Brandszenario dargestellt ist und unter realen Bedin -
gungen geübt werden kann. Eine Einsatzübung ist für den 
29. November zusammen mit den Kameraden aus Haun -
stetten geplant, ebenso eine theoretische Übung am 12. 
Dezember, so Brandstetter.

Jugendwart Lukas Hausler berichtete von insgesamt 20 
Jugendlichen, die die wichtigsten Tätigkeiten einer Feuer -
wehr erlernten. Er freute sich über diese große Zahl bei 
der Jugendfeuerwehr, die wieder eine Teilung in zwei 
Gruppen erforderte. Mit Unterstützung von drei Kame -
raden konnten so 33 Übungen durchgeführt werden. Im 
September zeigten die Nachwuchskräfte dann auch viele 
der gelernten Handgriffe bei der Teilnahme am Kreisju -
gendfeuerwehrtag in Stammham.

Der seit kurzem für den Kindinger und Tittinger Bereich 
zuständige Kreisbrandmeister (KBM) Wolfgang Wiesent 
stellte sich bei der Versammlung vor und bot gleichzeitig 
seine Unterstützung bei allen Feuerwehrangelegenheiten 
an. "Ich bin begeistert von euerem Engagement, machts 

weiter so und unterstützt eure Führungskräfte", so der 
neue KBM. Einen Rückblick über die Aktivitäten des Feu -
erwehrvereins gab dessen Vertreter und Vorsitzender Mi -
chael Gabler. Auch er bedankte sich bei allen Helfern für 
die Unterstützung im abgelaufenen Jahr. Schriftführer An -
dreas Reiter berichtete über die Vorstandssitzungen. Dem 
schloss sich der Kassenbericht von Matthias Sahliger an, 
der neben den wichtigsten Einnahmen und Ausgaben 
auch einen soliden Kassenstand bekanntgab. Einen Feu -
erwehraus�ug wird es nächstes Jahr am 11. Oktober ge -
ben, informierte Vorsitzender Gabler.

Kindings zweiter Bürgermeister Georg Brandstetter über -
brachte den Dank der Gemeinde für die geleistete Arbeit. 
"Unser Zusammenhalt bei der Feuerwehr ist wirklich vor-
bildlich. Nur so ist es uns möglich, diese vielfältigen Auf -
gaben zu bewältigen", zeigte sich auch der Gemeindever -
treter überzeugt. Kommandant Strauß informierte die 
Feuerwehrkameraden, dass die seit einigen Monaten 
durch die Feuerwehr Greding durchgeführte Schlauch -
p�ege sehr gut funktioniert. Er bat die Kameraden um re -
gelmäßige Rückmeldungen bei Einsätzen und Übungen 
im System "Alamos". Damit auch am Campingplatz und 
Feriendorf Kratzmühle eine mögliche Personenrettung 
möglich ist, hat die Feuerwehr eine neue Bergrettungstra -
ge erhalten. An die am 16. November statt�ndende Jah -
resfeier aller Aktiven erinnerte der Kommandant ebenfalls. 
(Georg Brandstetter)

Gemeinsame Einsatzübung der Kindinger 
und Haunstetter Feuerwehr

Simulierter Wohnungsbrand stellt Atemschutzträger 
vor Herausforderung

Den "Ernstfall" übten gemeinsam die Aktiven der Feuer-
wehren Kinding und Haunstetten an einem derzeit lee rste-
henden Objekt in Kinding. Dabei galt es, einen simu lierten 
Wohnungsbrand zu bekämpfen und vermisste Personen 
zu retten. Ein solcher Innenangriff, oft nötig bei einem Woh-
nungsbrand, stellt eine Feuerwehr jedes Mal vor ein e große 
Herausforderung. Die Atemschutzgeräteträger hatten die 
Aufgabe, in das Haus einzudringen und zuerst die La ge zu 
erkunden. Danach begann ein Angriffstrupp mit der S uche 
nach vermissten Personen, ein anderer Trupp kümmerte 
sich um die Brandbekämpfung. Sehr wichtig ist dabei  eine 
lückenlose Atemschutzüberwachung, die einen laufend en 
Kontakt mit den Atemschutzträgern vorsieht. Darauf wurde 
bei der Übung ebenfalls sehr großer Wert gelegt. Eb enso 
wurde ein kompletter Wasseraufbau vom Hydranten dur ch-

Kindinger und Haunstetter Feuerwehrmänner bei der B randbekämpfung 
und Personenrettung aus einem Gebäude
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geführt. Die Verantwortlichen der Feuerwehren zeigten 
sich am Ende der Übung sehr zufrieden mit der Leist ung 
ihrer Feuerwehrmänner und betonten die Wichtigkeit sol-
cher Übungen. Belohnt wurden alle danach mit einer Brot-
zeit in geselliger Runde. (Text und Bild: Georg Bra ndstetter)

2. Interkommunale Gemeinderatssitzung 2024
Die Markt- und Gemeinderäte der sechs LimesGemeinde n 
Altmannstein, Denkendorf, Kinding, Kipfenberg, Titt ing und 
Walting trafen sich Ende November zur „2. Interkomm u-
nalen Gemeinderatssitzung“ in der Aula der Grund- u nd 
Mittelschule Denkendorf. Seit mehr als einem Jahr erarbei-
ten diese sechs Gemeinden ein neues integriertes lä nd-
liches Entwicklungskonzept (ILEK) für die Bürgerinn en und 
Bürger dieser Region, betonte Christian Wagner, Vorsitzen-
der der LimesGemeinden in seiner Begrüßung. 

In der ersten Sitzung Ende Januar hatten die Markt- und 
Gemeinderäte bereits ihre Ideen zu verschiedenen Th e-
menfeldern und Herausforderungen geäußert, die zu e iner 
nachhaltigen und ganzheitlichen Entwicklung unserer  Regi-
on beitragen können. Darauf aufbauend fanden das Ja hr 
über Workshops und Interviews beispielsweise zu den  The-
men Energie, Innenentwicklung, Mobilität, Zusammena rbeit 
der Verwaltungen und der technischen Dienste, Touri smus 
und regionale Identität statt. In der Sitzung stell te Hannes 
Bürckmann, Geschäftsführer des Beratungsbüros Neula nd-
plus GmbH & Co. KG, das mit der Erarbeitung des ILE Ks 
beauftragt ist, den Räten den ersten Entwurf für da s Leitbild 
und die Entwicklungsziele sowie die Handlungsfelder  und 
Maßnahmen vor. Das ILEK soll darauf ausgerichtet sein, 
dass die LimesGemeinden sowohl ökologisch als auch wirt-
schaftlich zukunftsfähig sind und gleichzeitig die Lebens-
qualität der Menschen vor Ort gesteigert wird.

Christian Wagner betonte in seiner Ansprache, dass die  
historische Bedeutung des UNESCO-Weltkulturerbe Li -
mes als „Markenkern“ für die LimesGemeinden einmalig 
ist. Dies ermögliche in Kombination mit innovativen Maß-
nahmen die Förderung von Wirtschaft, Tourismus, Infra-
struktur und so-zialer Struktur. Damit sich die LimesGe-
meinden dieses „Alleinstellungsmerkmal“ in der Region 
zunutze machen können, hatten die sechs Kommunen 
bereits in der letzten LEADER-Förderperiode mit einem 
Fachbüro ein Konzept erstellt unter dem Projekttitel „Ver-
mittlungswelt Welterbe Limes in den LimesGemeinden“, 
so Wagner. Dieses Konzept stellten Dr. Markus Gschwind, 
Koordinator für Archäologische Welterbestätten und prak-
tische Bodendenkmalp�ege am Bayerischen Landesamt 
für Denkmalp�ege, und Dr. Mario Bloier, Gebietsrefe rent für 
unsere Region an der Landesstelle für nichtstaatlic he Mu-
seen in Bayern, in der Sitzung ebenfalls den anwese nden 
Räten vor. Es zeigte, dass neben dem touristischen Aspekt 
auch die regionale Identität und der Bildungsauftra g im Vor-
dergrund stehen. Beeindruckt von den Ideen der „Ver mitt-
lungswelt Welterbe Limes“ zeigten sich auch Monika Hirl und 
Luise Linsner, die beide am Amt für Ländliche Entwi cklung, 
Oberbayern, die Entwicklung des ILEKs der LimesGeme in-
den fachlich begleiten und �nanziell unterstützen. Denn es 
zeige eindrucksvoll, wie jede Gemeinde von dem Konzept 
pro�tieren könne, wenn es gemeinsam umgesetzt werde.

Christoph Wür�ein, Geschäftsführer des Naturpark Al t-
mühltlal appellierte an die Räte, die Chancen der „ Vermitt-

lungswelt Welterbe Limes“ zu nutzen und die nächste n 
Schritte gemeinsam zu gehen. Ein erster Schritt sei, die 
„Vermittlungswelt Welterbe Limes“ in das neue Integ rierte 
ländliche Entwicklungskonzept als eine der Maßnahme n 
aufzunehmen. Darüber sowie über die in der Sitzung vor-
gestellten Handlungsfelder berieten die Räte im Ans chluss 
mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern sowie  den 
Fachleuten vor Ort. Die Anregungen nahm Bürckmann a uf, 
um sie im Rahmen der ILEK-Erstellung zu verarbeiten. 

Christian Wagner, Vorsitzender der LimesGemeinden, beriet bei der 2. 
Interkommunalen Gemeinderatssitzung in den LimesGemeinden mit 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der sechs Kommunen, den 
Markt- und Gemeinderäte sowie Ortssprechern über den ersten Entwurf 
des neuen Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) de r 
LimesGemeinden. 

Workshop zur Zusammenarbeit der  
„technischen Betriebe” in der Verwaltung
Die sechs LimesGemeinden Altmannstein, Denkendorf, 
Kinding, Kipfenberg, Titting und Walting erarbeiten seit 
Herbst vergangenen Jahres ein neues Integriertes Länd -
liches Entwicklungskonzept (ILEK), das Maßnahmen und 
Projekte enthalten wird, die zur Bewältigung der verschie -
denen Herausforderungen in unserer Region beitragen 
sollen. Dabei richtet sich unter anderem auch der Blick auf 
Möglichkeiten der interkommunalen Zusammenarbeit zwi -
schen den technischen Diensten der sechs LimesGe -
meinden, wie sie im Bauhof und den Klärwerken erbracht 
werden. Die Leiter und Mitarbeiter der Bauhöfe der Kom -
munen in den LimesGemeinden trafen sich daher im 
Herbst zu einem gemeinsamen Workshop in Altmann-
stein. Im örtlichen Bauhof begrüßten Bürgermeister Nor-
bert Hummel und der Leiter des Bauhofes Johann Wild 
die Teilnehmer des Workshops. Hummel berichtete, dass 
im Bereich der technischen Dienste beim Markt Altmann -
stein 14 Mitarbeiter tätig sind. Er sei froh, dass er so einen 
„schlagkräftigen“ Bauhof habe, um die „klassischen Auf -
gaben des Bauhofes“ zu bewältigen. Dazu gehöre unter 
anderem, die 100 Kilometer Gemeindestraßen Sommers 
wie Winters in Schuss zu halten. Zum Altmannsteiner Bau-
hof-Team gehören Fachkräfte aus den verschiedenen 
Handwerksberufen wie Maurer, Zimmerer und Mechani -
ker. Johann Wild führte anschließend die Gäste durch die 
Werkstätten und zeigte den Fuhrpark. Das führte bei den 
Teilnehmern bereits zum intensiven fachlichen Austausch. 
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Genau dieser Austausch sei auch bei dem Workshop ge -
fragt, stellte Waltings Bürgermeister Roland Schermer, der 
auch stellvertretender Vorsitzender der LimesGemeinden 
ist, in seiner Begrüßung fest. Hannes Bürckmann, Ge-
schäftsführer des Beratungsbüros Neulandplus GmbH & 
Co. KG, der mit der Erarbeitung des ILEKs von den Li -
mesGemeinden beauftragt ist, ging mit den Bauhof-Mitar -
beitern der Frage nach, vor welchen Herausforderungen 
die kommunalen technischen Dienste stehen. Zu diesen 
gehöre der Klimawandel mit seinen unvorhersehbaren 
Unwettern wie Sturm oder außergewöhnlich starken Nie-
derschlägen, aber auch die Trockenheit, erklärten die Teil -
nehmer. Auch die Anforderungen aus dem Bereich Si -
cherheit und Umwelt stellen die Bauhöfe immer wieder vor 
neue Aufgaben, wie sich zeigte. Gemeinsam wurden erste 
Lösungsmöglichkeiten erarbeitet, wie man gemeinsam in 
Zukunft die Herausforderungen meistern könne. Dabei 
stellten die Mitarbeiter fest, dass insbesondere der Aus -
tausch, wie er in dem Workshop stattfand, sehr hilfreich 
für die tägliche Arbeit sei. Der Wunsch war, dass dieser in 
Zukunft einmal jährlich statt�nden solle. Im nächsten 
Schritt werden die erarbeiteten Lösungsvorschläge in das 
ILEK eingearbeitet.

Die Mitarbeiter der technischen Dienste (Bauhöfe und Kläranlagen) der 
Kommunen in den LimesGemeinden trafen sich zu einem gemeinsamen 
Workshop in Altmannstein, um Lösungen für gemeinsame Herausforde -
rungen zu �nden. 

Aus der Gemeinde

Veranstaltungen Dezember 2024/Januar 2025

Dienstag, 24. Dezember

Bläserstandkonzert  Gesangsverein Haunstetten, Ort: Kath. 
Kirche St. Erhard Haunstetten, Kirchstraße 2, OT Haunste-
tten, 85125 Kinding/Ortsmitte Haunstetten

Donnerstag, 26. Dezember

19:30 Uhr, Christbaumversteigerung Enkering, Ort: Hotel-
Gasthof Zum Bräu, Rumburgstr. 1 a, Enkering, 85125 Kin-
ding

Samstag, 28. Dezember

18:00 Uhr, Fackelwanderung  zum Weihnachtszauber am 
Hirtenhaus, Ort: Hirtenhaus, Unteremmendorf 25, 85125 
Kinding, Anmeldung unter 08467/8401-0 Tourist-Informa -
tion Kinding

Sonntag, 5. Januar

Aussendung der Sternsinger,  Ort: Pfarrkirche Mariä Ge-
burt, An der Wehrkirche 6, 85125 Kinding

Samstag, 11. Januar

19:00 Uhr, Burschenvereinsball, Ort: DIE KRONE, 
Marktplatz 14/16, 85125 Kinding

Sonntag, 12. Januar

12:45 Uhr, Anschnalzen der Kindinger Fosanegl,  Ort: 
Ortsmitte, 85125 Kinding

Samstag, 18. Januar

19:11 Uhr, Eröffnungsball  EFG Enkering, Ort: Hotel-Gast-
hof Zum Bräu, Rumburgstr. 1 a, Enkering, 85125 Kinding

Samstag, 25. Januar

19:30 Uhr, Hausball  GH Heckl Motto "Rockabilly Rock`n 
Roll", Ort: Hotel Heckl, Hauptstraße 25, Enkering , 85125 
Kinding

Sonntag, 26. Januar

14:00 Uhr, Schafkopfturnier  FC Haunstetten, Ort: Gast-
haus Bacherle, Seestraße 2, Haunstetten, 85125 Kinding

14:00 Uhr, Kinderfasching  EFG Enkering, Ort: Hotel-Gast-
hof Zum Bräu, Rumburgstr. 1 a, Enkering, 85125 Kinding

Änderungen vorbehalten.

Vereinsinterne Veranstaltungen der örtlichen Vereine �n -
den Sie künftig in den jeweiligen Veranstaltungskalendern, 
die bereits an die entsprechenden Haushalte durch die 
Vereine verteilt wurden.

Einladung zum Seniorenstammtisch  
im Dezember
Die Senioren aus Enkering treffen sich zum nächsten 
Stammtisch am Dienstag, den 17.12.24 um 14 Uhr im 
Gasthof Heckl in Enkering. Für die Kindinger Senioren �n -
det der Stammtisch am Donnerstag, den 19.12.24 um 14 
Uhr im Gasthof Krone in Kinding statt. 

�, ���U�¾�I���Q�H�W�V�L�O�D�L�]�H�S�6���H�U�K
�G �����W�I�D�K�F�V�W�U�L�Z�G�Q�D�/���H�L
�8 ���X�]���]�W�X�K�F�6���U�H�G�Q�H�V�V�D�I�P
�J �����Q�H�Q�R�L�W�L�G�Q�R�.���Q�H�J�L�W�V�Q�¾

�- ���S�V�U�O�F�H�B�T�H�O�V�S�F�I�D�J�T�S�F�7���.�7
�3 ���O�N�F�L�3���U�H�W�H
�" ���������S�U�T�M�F�T�N
�� ���T�F�J�S�H�O�M�J�F�#����������
�5 �����������������������������O�P�G�F�M�F
�I �����F�E���N�W�M���M�L�D�J�Q�������T�Q�U�U
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Stimmungsvolle Fackelwanderung zum 
Weihnachtszauber am Hirtenhaus
Die Winterkälte stört die Wanderer in Kinding am 28. De -
zember 2024 kein bisschen: Mit einer romantischen Fa -
ckelwanderung bringen sie Licht ins Dunkel. Ziel des stim -
mungsvollen Fackelzugs ist das Hirtenhaus in 
Unteremmendorf. Das über 250 Jahre alte Häuschen be -
reitet den Wanderern ein warmes Willkommen: Sie hören 
weihnachtliche Weisen und zur Stärkung werden Speisen 
und Getränke angeboten, bevor man sich wieder auf den 
Heimweg macht.

Treffpunkte: Marktplatz Kinding (17 Uhr), zeitgleich in 
Haunstetten an der Kirche und in Kirchanhausen am neu -
en Brunnen. Um 17.15 Uhr beginnt die Wanderung in Bad-
anhausen am Bushäusl und um 17.30 Uhr in Pfraundorf 
ebenfalls am Bushäusl Richtung Unteremmendorf. Die 
Ankunft am Hirtenhaus Unteremmendorf ist für 18 Uhr ge -
plant. Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Schmidt 
in der Gemeinde Kinding unter Tel.: 08467/8401-0. Um 
Anmeldung wird gebeten. Fackeln werden gestellt. Di e Ver-
anstaltung am Hirtenhaus �ndet bei jeder Witterung statt.

Herzliche Einladung zur Seniorenweihnacht
Die Landjugend Haunstetten lädt alle Senioren zur Seni -
orenweihnacht beim „Boirisch“ am Sonntag, den 
22.12.2024 ab 14 Uhr ein. Das gemütliche Beisammen -
sein startet mit einer Andacht um 14 Uhr, gefolgt von Kaf -
fee und Kuchen und einem kleinen Programm. Mit einem 
gemeinsamen Abendessen lassen wir den Tag ausklin -
gen. Auf Euer Kommen freut sich die Landjugend! 

Fitte Füße – Angebot der DJK Enkering
Ab Freitag, den 17.01.2025 �ndet wieder wöchentlich im 
Vereinsheim der DJK Enkering ein neues Fitnessangebot 
mit der Trainerin Nadine Volkert statt. Die Ganzkörper-
gymnastik ist ein Mix aus Kraftübungen, Koordinatio nstrai-
ning und Gleichgewichtsübungen und ist vergleichbar mit 
Reha-Sport. Teilnehmen kann jeder ab 12 Jahren. Anmel-
dung über: Gerhard.Haas1@gmx.de

Start: Freitag, den 17.01.2025

Wann: Freitags von 16:00- 17:00 Uhr

Wie oft: 6-8 Termine

Wo: DJK Vereinsheim Enkering

Bitte eigenes Handtuch mitbringen. Für Vereinsmitglieder 
entfällt die Kursgebühr in Höhe von 30 EUR.

Volkstrauertag Kirchanhausen 2024
Am Volkstrauertag 2023 versammelte sich die Kirchenge -
meinde aus den Ortsteilen Kirchanhausen, Badanhausen, 
Pfraundorf, Kratzmühle und Unteremmendorf im An-
schluss an den Sonntagsgottesdienst, um ihren Gefal lenen 
und Vermissten aus den beiden Weltkriegen zu gedenk en.

Die Fahnenabordnungen des Kriegervereins Kirchanhau -
sen und des Schützenvereins Badanhausen �ankierten 
das Kriegerdenkmal an der Friedhofsmauer. Die Kindi nger 
Dorfmusikanten sorgten für eine andächtige, musikalische 
Begleitung. Den kirchlichen Segen spendete Herr Kaplan 
Schaum. Er fand treffende Worte zum Volkstrauertag, erin-
nerte an die Grauen von Krieg und Gewalt und forderte 
alle Menschen auf, für den Frieden einzutreten.

Im Anschluss verlas der Kriegerverein die Namen der Ge -
fallenen und Vermissten aus der Pfarrgemeinde Kirchan -
hausen. Alleine in diesen vier kleinen Ortsteilen mussten 
im 1.Weltkrieg, 15 und im 2.Weltkrieg, 41 Männer ihr junges 
Leben geben. Im treuen Gedenken und als Zeichen für 
Frieden und für Freiheit, wurde eine Schale niedergelegt. 
Nach der Gedenkveranstaltung hielt der Kriegerverein im 
Gasthaus Altmühlblick seine Jahresversammlung ab.

Sammlungsergebnisse Kriegsgräberfürsorge 2024

Wie jedes Jahr, sammelte der Kriegerverein Kirchanhau -
sen auch 2024 wieder für die Kriegsgräberfürsorge e.V., in 
der Pfarrei Kirchanhausen. Folgende Sammlungsergeb -
nisse wurden erzielt.

Kirchanhausen: 25 ��  | Badanhausen: 215 ��  | Pfraundorf: 
302 ��  | Unteremmendorf: 242 ��

Der Kriegerverein bedankt sich im Namen der Kriegsgrä -
berfürsorge bei den Spendern und besonders bei den 
�eißigen Sammlern. Mit diesem Geld wird unseren in der 
Fremde gefallenen Söhnen eine würdige Ruhestätte er-
möglicht.

Büchereifest in Kinding 
Im November fand das Bü -
chereifest in Kinding statt. Hier 
wurde erneut eine große Aus-
wahl an neuerworbenen Bü-
chern für Groß und Klein vor-
gestellt. Diese stehen ab sofort 
zur Ausleihe zur Verfügung. 
Kinder und Erwachsene 
nutzten den Tag zum Basteln 
von Sternen, die zur Vorweih-
nachtszeit einstimmten.

Die Kinder bastelten eifrig beim Büchereifest in Kinding. 
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Unser Konzept: ganzheitliche  
Therapie abgestimmt auf  
deine individuellen Bedürfnisse.

Osteopathie und Physiotherapie von  
Neugeborenen, (Klein-)Kindern & Teenagern

nur bei uns ·  spezialisierte ther
ap

eu
tin

ne

n ·

du bei uns im mittelpunkt

speziell für kinder

therapie im mittelpunkt · Eichstätter Str. 4a · 85110 Kipfenberg 
Tel. 08465 / 36 56 · www.therapie-im-mittelpunkt.de  
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Bildtheater f ür die Kleinsten
Gespannt lauschten die Kinder verschiedenen Geschich -
ten beim Bildtheater „Kamishibai“ in der Kindinger Büche -
rei. „Kamishibai“ heißt übersetzt „Papiertheater“. Es 
kommt ursprünglich aus Japan und hat dort eine lange 
Tradition. In einen Holzrahmen mit zwei Klapptüren wer-
den Bildtafeln eingeschoben. Sie unterlegen bildhaft die 
erzählte Geschichte. In Kinding standen diesmal die Ge -
schichte über den Hl. Nikolaus, über die Heilige Lucia so -
wie das Märchen „Frau Holle“ und die spannende Ge -
schichte „Tomte Tummetot“ von Astrid Lindgren auf dem 
Programm. Mit Eifer und Begeisterung waren die Kinder 
dabei und begleiteten die kindgerechte Ausführung von 
Melanie Kaunz.

Bereits jetzt können sich große und kleine „Leseratten“ auf 
die Nacht der Bibliotheken am 4. April 2025 freuen, an der 
auch die Kindinger Bücherei ein Programm mit Lesungen 
anbieten wird. Genauere Infos hierzu werden noch veröf -
fentlicht. (Text und Bild: Cäcilia Rottmann-Muhr)

Gespannt lauschten die Kinder verschiedenen Geschichten beim B ild-
theater „Kamishibai“ in der Kindinger B ücherei.

„Dahoam is Dahoam“: Kindinger Senioren 
besuchen Drehort der BR-Serie 

Eine Gruppe Kindinger Senioren besuchte jüngst den 
Drehort der BR-Serie "Dahoam ist Dahoam" in Dachau. 
Zuerst stärkte man sich ausgiebig bei Kaffee und Kuchen 
im Café Weißenbeck. Anschließend wurden die Senioren 
in einer zweistündigen Führung über das Drehgelände 
und durch die Hallen, in denen die verschiedenen Innen -
aufnahmen produziert werden, geführt. Man erfuhr viel 
Wissenswertes über die Serie und die Tricks der Filmema-
cher. So manches "Geheimnis" wurde aufgedeckt und es 

gab viel zu Staunen und zu Lachen. Auch nahmen sich 
einige Darsteller die Zeit, mit den Senioren zu plaudern 
und Fotos zu machen. Nach der Heimfahrt ließ man den 
ereignisreichen Nachmittag in einer Gaststätte ausklingen 
und es wurde schon �eißig über einen nächsten Aus�ug 
diskutiert. (Text und Bild: Georg Brandstetter)

Kindinger Senioren am Drehort der BR-Serie „Dahoam is Dahoam“.
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Wir wünschen Ihnen besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und einen  

guten Start ins neue Jahr.
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Kindergärten

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne – 
Martinsfeier in der Kinderkrippe

Am Montag, den 11.11.2024, 
ist in der Kinderkrippe das 
Martinsfest gefeiert worden. 
Im Morgenkreis wurde den 
Kindern die Legende des 
heiligen Martin durch Materi -
alien visuell dargestellt und 
begreifbar gemacht. Im An -
schluss ist in jeder Gruppe 
bei der Brotzeit das Martins -
brot geteilt worden, dass 
den Mädchen und Jungen 
bestrichen mit Butter und 
Marmelade besonders gut 
schmeckte. Auch Kekse 
wurden in der Krippe ge -
nascht. Diese zu teilen war 

für manche Kinder zunächst gar nicht so einfach. Manche 
wussten schon, dass man auch „teilen“ kann, indem man 
ein großes und ein kleines Keksstück entsteht lässt. Das 
große Stück haben die meisten Kinder dann für sich selbst 
behalten und das etwas Kleinere an den Freund weiterge -
geben. Das Fachpersonal konnte, zu den beobachteten 
Situationen, hin und wieder nur schmunzeln. Der Höhe -
punkt des Martinfestes fand nach der Brotzeit statt. Der 
heilige Martin besuchte uns und ritt mit seinem Pferd 
durch den Krippengarten. An jeder Terrassentüre hielt er 
einmal an, sodass die Kinder den Reiter als auch das Tier 
bestaunen konnten. Neugierig streckte auch das Pferd 
den Kopf durch die Türe zu uns herein. Natürlich bekam 
es zur Stärkung ein paar Äpfel. Und einige mutige Kinder 
haben sich auch getraut das Pferd zu streicheln. Das war 
ein tolles Erlebnis. 

Am darauffolgenden Mittwoch, den 13.11.2024, fand dann 
erstmals ein Martinsumzug der Krippenkinder statt. Zu 
den gelernten Liedern liefen die Kinder mit ihren bunten 
Laternen durch die Straßen. Und im Anschluss an den 
Umzug sahen wir noch das Martinsspiel, dass von Lea 
Dexl als Martin sowie Fabian Dexl als Bettler gespielt wur-
de. Das gemütliche Beisammensein, das durch die Bewir -
tung des Elternbeirates zum Schluss noch entstand, run -
dete den Abend ab. Vielen lieben Dank an dieser Stelle an 
Erwin Mosandl, der uns jedes Jahr als Martin mit seinem 
Pferd besucht, an Lea und Fabian, für das Martinsspiel, 
an Herrn Willi Strauß, für die Organisation vor Ort sowie an 
die Mütter und Väter des Elternbeirates für die Bewirtung 
und die gute Zusammenarbeit mit dem Krippenteam!

Sankt Martin im Kindergarten
„Ich geh´ mit meiner Laterne“ tönte es auch dieses Jahr 
wieder fröhlich durch die Straßen von Kinding. Vom Kin -
dergarten zogen die Kinder singend mit ihren Erziehe -
rinnen los. Voran ritt Sankt Martin (Erwin Mosandl) auf sei-
nem Pferd. Ein besonderes Highlight waren in diesem 
Jahr die Kindinger Dorfmusikanten, die mit ihrer Blasmusik 
den Gesang der Kinder wunderbar unterstützten. Zusam -

men mit vielen Eltern, Geschwistern und Freunden gingen 
wir mit den leuchtenden Laternen zum Pausenhof der 
Grundschule.

Im großen Kreis spielten die Vorschulkinder das Mini-Mu -
sical „Helft mir doch in meiner Not“. Sehr eindringlich 
spielten alle ihre Rollen: Sankt Martin, der Bettler, die Be-
wohner der Stadt, Soldaten und die Spieler des Orf�nstru -
mentariums. Die Woche vor dem Martinsfest hatten alle 
Kinder, fast täglich, im Plenum die Lieder einstudiert und 
die Vorschulkinder ihre Rollen geübt. Sie zeigten sich da -
bei sehr engagiert und interessiert. Martinsgeschichte, 
-Lieder und Spiel waren wieder die zentralen Elemente, 
mit denen die Kinder den Sinn und die Tiefe des Festes 
erlebten. Kreative Arbeiten über den Heiligen entstanden 
in Falt- und Absprengtechnik. Auch im Sozialverhalten der 
Kinder konnten wir immer mal wieder beobachten, wie 
das Beispiel des Heiligen auf die Kinder abfärbte. Ein 
Grund, dieses Fest alle Jahre zu wiederholen.

Nach dem Spiel der Kinder hatte der Elternbeirat mit Hilfe 
aller Eltern ein schönes Buffett hergerichtet. Es gab Kin -
derpunsch, Apfel- Zimt- Punsch und Glühwein. Mit einem 
gemütlichen Beisammensein endete unser Martinsfest.  
Der Erlös aus den Spenden für Speis und Trank kommt 
wieder dem Kindergarten zugute.

Am nächsten Vormittag teilten wir in den Gruppen zur 
Brotzeit unser Martinsbrot. Danach besuchte Sankt Martin 
mit dem Pferd nochmal die Kinder im Garten. Wir sangen 
zur Begrüßung das Lied: „Ein bisschen so wie Martin, 
möcht´ ich manchmal sein…“.  Für das Pferd gab es zur 
Belohnung Äpfel. Einige Kinder trauten sich schon selber, 
das Pferd zu füttern. Danach hatten alle die Möglichkeit, 
eine Runde im Kreis zu reiten. Jeweils 3 Kinder konnten 
auf dem überaus geduldigen Pferd Peyton im Sattel sit -
zen. Viele Kinder wollten nur zusehen, aber ein großer Teil 
hatte Spaß, auf dem Pferd zu reiten. Maria Meier, die auch 
Reitpädagogin ist, begleitete zusammen mit Erwin Mo -
sandl die Kinder. Dies war ein ganz besonderes Erlebnis 
für uns. Noch nie gab es die Möglichkeit, im Kindergarten 
auf einem echten Pferd zu reiten. Vielen Herzlichen Dank 
an alle, die uns so großartig unterstützt haben: 

- Dem Elternbeitrat für Organisation und Verkauf
- Willi Strauß für den Aufbau
- Den Eltern für das Zubereiten der Speisen
- Den Dorfmusikanten für die musikalische Umrahmung
- Der Feuerwehr Kinding für das Absichern des Umzuges
- Erwin Mosandl für die viele Zeit, die er sich seit vielen 

Jahren für die Kinder nimmt.
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Päckchen packen
Auch in diesem Jahr erging wieder die Einladung an alle 
Eltern, ein Päckchen zu packen, für Kinder in Not. Im Kin -
dergarten war durch das Thema „Sankt Martin“ das Teilen 
gerade sehr aktuell und wir besprachen auch den Aufruf 
„Päckchenhelden gesucht!“. 

„humedica“ betreut seit vielen Jahren weltweit Kinder in 
Not. „Geschenk mit Herz“ ist eine liebevolle Ergänzung 
einer umfassenden, nachhaltigen Projektarbeit. Der Stern-
stunden e.V. übernimmt die anfallenden Logistikkosten für 
Päckchen, die in Ost- und Südosteuropa verteilt werden. 
In diesem Jahr bekommen ein Weihnachtspäckchen die 
Kinder beispielsweise im Kosovo, in der Ukraine, in Alba -
nien, Rumänien, der Republik Moldau und in Bayern.

Sehr viele Eltern haben wieder mit ihren Kindern zusam-
men ein Päckchen eingepackt und es zu uns in den Kin -
dergarten gebracht. Über dieses Projekt konnten die  Kin-
der Nächstenliebe und Empathie ganz praktisch erfah ren. 
Vielen Dank an die vielen Familien, die sich beteil igt haben.

Christbaum für den Naturkindergarten
In der Woche vor dem ersten Advent machten sich die 
Frechdachse auf den Weg, um sich ihren Weihnachts -
baum zu holen. Abwechselnd wurde gesägt, bis endlich 
der Ruf "Achtung, Baum fällt!" erklang. Gemeinsam hievten 
sie ihn auf den Bollerwagen und es war die Hilfe al ler nötig, 
um die schwere Fracht bis zum Waldareal zu schleppen. 
Dort angekommen wurde die Tanne dann aber voller St olz 
aufgestellt. Nach der wohlverdienten Brotzeit wurde der 
Baum gemeinsam mit mitgebrachtem Weihnachtsschmuck 
der Kinder geschmückt. Alle waren sich einig, dass der 
„schönste Christbaum der Welt" bei uns im Wald steht!

Teilen wie St. Martin

Martinsfeier im Naturkindergarten

Ab Ende Oktober bereiteten sich die Kinder des Naturkin -
dergartens auf das Martinsfest vor. Es wurden Martins -
lieder gesungen, die Geschichte des heiligen Mannes 
erzählt und mittels Falttechnik zu Papier gebracht. Ge -
meinsam dachten wir darüber nach, wie es wohl dem 
Bettler ergangen ist und wo wir helfen und füreinander da 
sein könnten. Jeder nahm sich etwas vor, womit er selbst 
Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft zeigen kann. So wur -
de z. B. von den Großen vorgeschlagen, den jüngeren 
beim Einpacken zu helfen. Einige sagten, sie möchten an -
dere trösten, wenn sie sich wehgetan haben oder traurig 
sind oder eben auch wie Martin teilen: sei es das gemein -
same Obst und Gemüse zur Brotzeit oder die Schaufel im 
Sand. Denn all diese Dinge lassen auch uns ein bisschen 
so wie Martin sein. 

Bereits am 8. November um 17 Uhr begann dann unsere 
Martinsandacht zusammen mit den Familien, Omas, Opas 
und Freunden der Frechdachse. Unzählige Kerzen leuch -
teten uns den Weg bis zum Pavillon. Nachdem die sieben 
Vorschulkinder dort das Martinsspiel aufgeführt hatten, 
sangen wir unser Martinslied und die Geschwister der 
Frechdachse trugen die Fürbitten vor. Beim anschlie -
ßenden Laternenzug - angeführt von Martin und seinem 
Pferd - trugen alle Kinder stolz ihre Laternen durch den 
stimmungsvollen Wald bis zum Martinsfeuer auf der Wie -
se. Dort angekommen durfte das Tier gefüttert werden 
und wir ließen den Abend bei Glühwein, Punsch und Buf -
fet ausklingen. Ein ganz herzliches Dankeschön sowohl 
an den Elternbeirat für die großartige Unterstützung, so -
wie an alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen ha -
ben. Vor allem aber an unsere Kinder, die die Andacht so 
wunderschön gestaltet haben!

Handwerkszeug für die Kinder
Patrick Biedermann aus Haunstetten spendete dem Nat ur-
kindergarten Sägen und Metallschaufeln im Wert von 150 
Euro. Vielen herzlichen Dank dafür! Die Frechdachse  haben 
sich sehr gefreut und sie sofort in Beschlag genommen.
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Elektriker  / Elektroinstallateur ���P���Z���G��

Wir suchen

als Servicetechniker

Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:
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Kirche

Gottesdienste an Weihnachten
Die katholischen Pfarreien Enkering, Haunstetten, Kinding 
und Kirchanhausen laden herzlich ein zu den festlichen 
Weihnachtsgottesdiensten:

Dienstag, 24. Dezember, Heiliger Abend:

15.00 Uhr in Kinding Kinder-Krippenfeier, 17.00 Uhr in En -
kering Christmette, 17.00 Uhr in Kirchanhausen Christmet-
te, 21.00 Uhr in Haunstetten Christmette.

Mittwoch, 25. Dezember, Weihnachtstag:

8.30 Uhr in Unteremmendorf, 10.00 Uhr in Kinding.

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest wünschen 
Pfarrer Josef Funk und Pfarrkurat Andreas Hanke.

Anmeldung zur Firmvorbereitung

Alle Kinder, die nächstes Jahr am Samstag, den 28. Juni 
2025, in Beilngries das Sakrament der Firmung empfa n-
gen möchten, mögen sich bis Samstag, den 28. Dezem -
ber 2024 zur Vorbereitung darauf anmelden bei den k atho-
lischen Pfarrämtern Enkering oder Beilngries. 
Anmeldebögen liegen in den Kirchen zum Mitnehmen au s.

Mitglieder der Kirchenverwaltung neu gew ählt 
Die Kirchenverwaltung Kin -
ding wurde am 24.11.2024 
neu gewählt und besteht nun 
wieder aus vier Mitgliedern. 
Von links: Jürgen Sammiller, 
Hubert Roth, Christiane Sah-
liger, Rainer Lindner.

Seniorenweihnachtsfeier in Kinding

Auf Einladung des Pfarrgemeinderats Kinding und in Koo-
peration mit dem Markt Kinding sowie der Kirchenverwal -
tung trafen sich die Kindinger Senioren im Schützenhaus 
zu einem gemütlichen Adventsnachmittag. Herbert Nief -
necker stimmte mit seiner Gitarre besinnlich auf die Vor -
weihnachtszeit ein. Unter Leitung des Schützenverei ns 

wurde der Einakter "Die Auferstehung des Holzerbauern" 
aufgeführt, der für fröhliche Lacher sorgte. Der Schützen -
verein übernahm auch die kulinarische Versorgung mit 
Kaffee und hausgemachten Kuchen und liebevoll ver -
zierten Schnittchen. (Text: Carola Meier im Auftrag des 
PGR), Bild (Angela Pöppel)

Jehovas Zeugen laden zu folgenden  
öffentlichen Vorträgen ein:
So., 15.12.24, Thema: „Die wahre Religion stillt die Be -
dürfnisse der menschlichen Gesellschaft“
So., 22.12.24, Thema: „Echte Hoffnung – wo zu �nden?“
So., 29.12.2024, Thema: „Über Gottes Wort und die 
Schöpfung intensiv nachdenken“
So., 05.01.25, Thema: „Man erntet was man sät“
So., 12.01.25, Thema: „Ein guter Start in die Ehe“

Die Vorträge �nden jeweils um 9.30 Uhr im Königreic hssaal 
in Beilngries, Drosselstr. 8 statt. Jeden Freitag um 19 Uhr 
�nden im Königreichssaal ebenfalls Ansprachen mit bibli -
schen Themen statt, sowie eine Betrachtung des Buches 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“.

Schule

Geschenke mit Herz für Kinder in Osteuropa 
– Anderen eine Weihnachtsfreude bereiten 

Auch dieses Jahr sammelten 
die Kinder der Kindinger 
Grundschule, des Kinder -
hauses Arche Noah und des 
Naturkindergartens in der 
Schule wieder viele Weih-
nachtspäckchen um an der 
Aktion von Humedica „Ge -
schenke mit Herz“ teilzuneh-
men. Die Weihnachtspäck-
chenaktion „Geschenk mit 
Herz“ von humedica verbin -
det Kinder und deren Familien 
aus Deutschland mit bedürf -
tigen Kindern. In Deutschland 
wird ein Schuhkarton voller 
schöner und nützlicher Dinge 
gepackt, die ein Kind in Ost -
europa zu Weihnachten er-
hält. Die Aktion wird von 
Sternstunden e.V. unterstützt. 

Unvorstellbar ist die Freude 
der beschenkten Kinder, denn 

das hübsch verpackte Paket ist doch oft ihr einziges Ge -
schenk. Voller Begeisterung und Freude halfen unsere 
Schülerinnen und Schüler die zahlreichen Geschenke in 
den Lastwagen zu verladen. 

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf | Tel.: 09244 - 9 82 31 66 o. 09151 - 8 26 90 | www.tierhilfe-franken.de

Allen Tierfreunden, die das ganze Jahr über  
treu an unserer Seite waren, wünschen wir  
ein harmonisches Fest und das Beste für 2025. 

Danke von ganzem Herzen.
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Wohnhaus  ca. 180 qm mit Garten 
in 92358 Seubersdorf zu vermieten.

Doppelhaushälfte  ca. 80 qm mit Garten 
in 92358 Batzhausen zu vermieten.
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Merry Christmas
�8�J�S���T�J�O�E���J�N�N�F�S���B�V�G���E�F�S���4�V�D�I�F���O�B�D�I���1�¿�F�H�F�T�U�F�M�M�F�O��
Flurstraße 28 | 92360 Mühlhausen | www.2haendefuer4pfoten.de

wünscht der Tierschutz 
2 Hände für 4 Pfoten Mühlhausen/Sulz e.V.
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Vereinsleben

Kürbisschnitzen in Enkering
Auch heuer wurde in Enkering wieder ein Kürbisfest von 
der Mutter-Kind Gruppe organisiert. Am 26. Oktober, 
rechtzeitig vor Halloween, entstanden viele Kürbisge -
sichter von schaurig, gruselig bis lachend freundlich. Die 
Kinder waren mit Feuereifer dabei, ausgestattet mit Löffel, 
Messer und sogar Akkuschrauber. Zur Stärkung gab es 
eine warme Kürbissuppe und frisches Brot.

Besonderes Highlight war dieses Jahr das Punkt-Spie l der 
DJK Enkering, das zeitgleich nebenan am Sportplatz statt-
fand. So konnten die Kinder den Fußballern zuschauen, 
während sie ihre Suppe aßen. Das Spiel wurde erfreulicher-
weise 2:0 gewonnen. (Text und Bild: Kerstin Bittlmayer)

Großes Weihnachtsbasteln
Am Samstag, den 16.11. waren die Kinder des Obst- und 
Gartenbauvereins Haunstetten �eißig am Basteln. Ge -
meinsam wurde unter der Anleitung von Michaela Dexl 
und Manuela Schefbauer Geschenktüten, Weihnachtsku -
geln, Sterne und Windlichter gestaltet. 

Nach getaner Arbeit durften sich die Kinder mit Lebku -
chen und Kinderpunsch stärken und den Nachmittag mit 
einer Geschichte ausklingen lassen. (Text und Bild Manu -
ela Schefbauer)

Sankt Martin in Haunstetten

Die Landjugend Haunstetten hat wieder den Laternenum -
zug für die Haunstetter Kinder organisiert. Der Auftakt 
fand am knisternden Lagerfeuer statt, wo eine kurze Ge -
schichte über das Leben und Wirken des heiligen Martin 
erzählt wurde. Gebannt lauschten die Kinder, bevor sie 
stolz ihre selbstgebastelten Laternen entzündeten. Beglei -
tet von Liedern und dem Laternenlicht wurde der Umzug 
durch das Dorf zu einem Highlight für Groß und Klein. 
Nach dem Laternenumzug konnten sich alle mit Würstl -
semmeln, Kinderpunsch, Glühwein, Lebkuchen und Spe -
kulatius stärken und alle ließen den Abend gemütlich aus -
klingen. (Text und Bild: Nadine Meyer)

Adventsfeier des Bohauser Dorfvereins 
In stimmungsvoller Atmo-
sphäre kamen zahlreiche Be -
sucher zusammen, um bei 
warmen Getränken, weih-
nachtlicher Musik und guten 
Gesprächen die besinnliche 
Adventszeit zu genießen. Das 
gemütliche Beisammensein 
sorgte für Freude und fest-
liche Stimmung bei allen An-
wesenden.
(Text und Bild: Stefanie Pickl) 

Bei der Adventsfeier des Bohauser Dorfvereins backten die Kinder ge -
duldig Stockbrot über einer Feuerstelle.

Fahrt zum romantischen Weihnachtsmarkt 
in Nördlingen

Fast 40 Personen aus dem Kindinger Gemeindegebiet nahmen an der 
Fahrt zum romantischen Weihnachtsmarkt in Nördlingen teil, die de r Kin-
dinger CSU Ortsverband organisiert hatte. 

Zu einem weihnachtlichen Adventsbummel über den ro -
mantischen Weihnachtsmarkt in Nördlingen hatte der Kin -
dinger CSU Ortsverband herzlich eingeladen. Fast 40 
Personen aus dem Kindinger Gemeindegebiet nahmen 
an der Fahrt teil und besuchten die vielen Buden, die sich 
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in der gut erhaltenen und restaurierten historischen Alt -
stadt entlang der Stadtmauer be�nden. Mit seinen 
Schmankerln aus der Region, süßen Leckereien und dem 
besonderen Kunsthandwerk zählt der Nördlinger Weih -
nachtsmarkt zu den schönsten in Schwaben. Die Besu -
cher konnten auch einem Krippenweg und eine Krippen -
ausstellung besuchen, die auf das Weihnachtsfest 
einstimmte. Rita Böhm, Vorsitzende des CSU Ortsver-
bandes wünschte am Ende der Fahrt allen noch eine 
schöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start in das neue Jahr. (Text und Bild: Sabine Lund).

Wasserwacht
Am 26./27.10. fand der 40. Jugendrettungsschwimmwett -
bewerb in Beilngries statt. Es konnten sich wieder Kinder 
und Jugendliche aus dem Kreisverband Eichstätt bei ver -
schiedenen Stationen messen. Bei Knotenkunde, Was-
serwachtwissen, Leinenführer wie auch bei Erste Hilfe 
Theorie und Praxis durften die jungen Wasserwachtler ihr 
Können unter Beweis stellen. Auch Geschicklichkeits -
spiele waren bei dem Parcours dabei.

Das Abendprogramm war mit Karaoke und Völkerball -
spielen ein lustiger und sportlicher, kurzweiliger Abend, 
wo Jung und Alt der verschiedenen Ortsgruppen zusam -
men das Singen versuchten und zusammenspielten. Das 
Highlight war der schwimmerische Teil am Sonntag. Mit 
100 Kindern und Jugendlichen und 70 Betreuern, Helfern 
und dazu noch anfeuernden Eltern, Geschwistern und 
Großeltern war das Hallenbad brechend voll. Bei den 
sechs unterschiedlichen Disziplinen im Rettungsschwim -
men konnten sich die drei Altersgruppen ein haarscharfes 
Rennen liefern. Die Anfeuerungsrufe der Fans der Kinder, 
der einzelnen Ortsgruppen Beilngries, Kipfenberg, Alt -
mannstein, Eichstätt, Breitenfurt, Kösching und Groß-
mehring konnte man nicht überhören. Schlussendlich wa -
ren wir mit unserer Leistung sehr zufrieden. Mit unserer 
großen Gruppe wussten wir, dass es kein Durchlauf wer -
den wird, auch weil einige Kinder von uns das erste Mal 
bei so einem Wettbewerb dieser Art dabei waren.

Stufe 1 den 2. Platz: Julia Knöferl (EI), Fuchs Maria, Lukas 
Lange, Ann-Sophie Alberter (EI) und Paul Brucks zusätz-
lich erreichte die Mannschaft den Erste-Hilfe Wande rpokal 
der Kreiswasserwacht. Dieser zeichnet altersübergre ifend 
die besten Ersthelfer aus. Auf sowas darf man stolz sein.

Stufe 1 den 1. Platz: Alma Brucks, Annemarie Lange, 
Josephine Grasser und Jonathan Böhm

Stufe 2 den 8. Platz: Felix Schmidt, Maximilian Stöckl, Ni-
kolas Engler, Simon Werner, Mila Janetta und Paula Volkert

Stufe 2 den 7. Platz: Maximilian Schwinger, Tim Schwin-
ger, Pia Betz und Vanessa Ehrl (EI)

Stufe 2 den 2. Platz: Niklas Kerschbaum, Marie Sahliger, 
Lena Meschendörfer, Sophia Stoß und Valentin Grasser

Stufe 3 den 4. Platz: Emil Brucks, Simon Belitz, Hanna 
Legl und Hannah Renner

Stufe 3 den 3. Platz: Leonie Schiebold, Selina Lange, 
Anna Leidl, Anna Güntner und Amelie Leidl

Stufe 3 den 3. Platz: Johanne Moser, Kristin Jaster, Anna 
Stoß, Anna-Lena Semmler und Jakob Pscherer.

Herzlichen Glückwunsch an die Teilnehmer und Danke an 
alle Helfer, Betreuer und Organisatoren für dieses schöne 
Wochenende. Ebenfalls ein Dankeschön an BRK Arbeits -
kreis Bereuungsdienst Beilngries für die Verp�egung  der 
Wasserwachtler. Anfang November hatten wir schon un se-
re Weihnachtsfeier im Haus des Gastes in Beilngries. Bei 
einem gemütlichen Beisammensein blickten wir auf da s 
vergangene Jahr zurück und auf bevorstehende Termin e. 
Ebenso konnten wir einige Dienstzeitehrungen überre i-
chen. Für fünf Jahre aktive Mitgliedschaft konnten sich 
Tanja Gallus, Biggy Weigl, Gabriel Semmler, Anna-Lena 
Semmler, Sabine Semmler, Anna Brucks, Andreas Brucks, 
Emil Brucks, Emma Kerschbaum, Niklas Kerschbaum, Se-
lina Lange, Leonie Schiebold und Hanna Legl freuen.  Für 
10 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Tim Anacker, Ian 
Rühle, Elias Rühle, Annika Moser, Marieke Moser und Kat-
ja Etle geehrt. Auch unseren frisch ausgebildeten W asser-
rettern überreichten wir ihre neuen Einsatzjacken.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen gesun-
den Start in das Jahr 2025. Liebe Grüße eure Wasser-
wachtsortsgruppen Beilngries und Kipfenberg

Sternenfenster in Unteremmendorf
Auch in diesem Jahr ist am 
Ortseingang von Unterem-
mendorf ein Kunstwerk des 
Kinderbastelns vom Garten -
bauverein zu bewundern. 
Unter dem Motto „Unser 
Sternenfenster“ fertigten die 
Kinder mit viel Fantasie und 
Kreativität verschiedene bun -
te Sterne. Mit einem Blick 
durchs Fenster erstrahlen die 
Adventssterne der Kinder.

(Text und Bild: Sandra Bieder-
mann/GV Unteremmendorf)

Verschiedenes

Blutspenden in Kipfenberg
Der erste Blutspende - Termin 2025 ist am Freitag, den 31. 
Januar 2025 von 15.3o Uhr bis 20.oo Uhr in der Schule 
am Limes in Kipfenberg. Aus Organisationsgründen wird 
um Anmeldung per E-Mail an www.blutspendedienst.
com/kipfenberg gebeten. Der AK Blutspende des BRK 
Kipfenberg wünscht allen frohe Festtage.

W. Grüner, B-R-K Kipfenberg, AK Blutspende

Gutenbergstr. 1 · 92334 Pollanten 
Tel. 08462/9406-0 · www.fuchsdruck.de

und ein gutes Neues  

Jahr 2025 wünscht Ihnen  
die Druckerei Fuchs GmbH

Frohe  

Weihnachten
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„Die r ömische Armee am Raetischen Limes“ 

Professor Thomas Fischer zu Gast  
im Römer und Bajuwaren Museum

Rund 40 interessierte Besucher hörten im Rahmen der 
Vortragsreihe „Leben am Limes“ einen spannenden Vor -
trag des emeritierten Professors Thomas Fischer über die 
„Römische Armee am raetischen Limes“ im Römer und 
Bajuwaren Museum auf der Burg Kipfenberg. Claudia 
Stougard, die Leiterin des Museums, begrüßte als Haus -
herrin den renommierten Referenten sehr herzlich und 
wies auf die historische Bedeutung des Veranstaltungs -
ortes hin, da die Burg direkt am römischen Grenzwall, 
dem Limes, liegt. Fischer, der auf eine eindrucksvolle wis -
senschaftliche Karriere zurückblickt, studierte pro vinzialr-
ömische Archäologie, Vor- und Frühgeschichte, Alte und 
Mittelalterliche Geschichte sowie klassische Archäo logie. 
Nach seiner Promotion begann er seine Laufbahn als wis -
senschaftlicher Referent beim Bayerischen Landesamt für 
Denkmalp�ege, bevor er von 1992 bis zu seiner Emeritie-
rung im Jahr 2015 Professor für provinzialrömische Archä -
ologie an der Universität zu Köln war. Zu seinen For-
schungsschwerpunkten gehörten insbesondere der 
Limes in Bayern sowie die römische Armee.

Fischer betonte, dass die römische Armee in der Provinz 
Rätien, die das nördliche Alpenvorland mit den heutigen 
Städten Regensburg, Augsburg und Chur umfasste, mit 
nur rund 11.000 Soldaten erstaunlich klein gewesen sei. 
Trotz dieser geringen Truppenstärke handelte es sich bei 
den Soldaten um eine vielseitige und schlagkräftige Ein -
heit. Sie sicherte, so der Archäologe, nicht nur die Gren -
zen, sondern übernahm auch Polizeifunktionen, Aufgaben 
im Zollwesen, den Bau des Straßennetzes, der Kastelle 
und des Limes sowie dessen Wartung. Die Soldaten wa -
ren daher nicht nur exzellente Kämpfer, sondern auch ge -
schickte Vermesser, Architekten und Bauarbeiter.

Die römische Armee sei zudem bemerkenswert autark or -
ganisiert gewesen. Zur Selbstversorgung der Truppen mit 
Lebensmitteln seien in der Provinz Rätien zahlreiche land-
wirtschaftliche Betriebe, sogenannte Villa Rustica, ange -
siedelt worden. Sogar der Verlauf des Limes sei so festge -
legt worden, dass fruchtbare Böden innerhalb der 
Provinzgrenzen blieben und zur Versorgung genutzt wer -
den konnten. Fischer schilderte anschaulich, wie sich der 
Limes im Laufe der Zeit von einem einfachen Patrouillen-
weg, über eine hölzerne Palisadenbefestigung bis hin zu 
einer steinernen Mauer mit Steintürmen entwickelte. Die 
steinerne Ertüchtigung des Limes wurde vermutlich zwi -
schen 205 und 210 n. Chr. nach den Markomannen-Ein -
fällen errichtet, wie Funde aus Dambach schließen lassen. 

An den Wassergrenzen, wie an der Donau und dem Rhei n, 
dem sogenannten „nassen Limes“, sei die Grenze durc h 
Patrouillenboote gesichert worden, wie zwei in Ober stimm 
(Markt Manching) gefundene Boote belegen. Der Archä o-
loge erläuterte auch ausführlich die Bewaffnung der  Infan-
terie und Kavallerie. Fischer konnte auch den Bogen  zu 
dem bedeutenden Fund in der Region schlagen. Am Bei -
spiel des „Krieger von Kemathen“, eines germanische n 
Stammesführers, dessen Grablege im Kipfenberger Mus e-
um zu besichtigen ist, zeigte er, dass sich die Bew affnung 
der Kelten und Römer zu der Zeit nicht wesentlich u nter-
schieden hätten. Die Kampftaktik und -strategie sei en der 
erfolgsentscheidende Vorteil der Römer gewesen. 

Eine besondere Erkenntnis des Abends war für die Zu -
schauer, dass die römischen Reiter noch ohne Steigb ügel 
kämpften – ein technisches Hilfsmittel, das erst im  6. Jahr-
hundert erfunden wurde. Nach einer lebhaften Frager unde 
bedankten sich Claudia Stougard und Sabine Lund, Ko ordi-
natorin der LimesGemeinden, herzlich bei Thomas Fischer 
und überreichten ihm ein Geschenk als Zeichen der Wert -
schätzung für seine spannenden Einblicke in die Welt der 
römischen Armee am Limes. (Text und Bild: Sabine Lund).

Vhs Beilngries
Anmeldungen für unsere vhs-Kurse sind telefonisch mög -
lich, unter 08461/266, per Mail: bildung@vhs-beilngries.
de oder auf unserer Homepage: www.vhs-beilngries.de

Neue Kurse Gesundheit und Kultur:
Z-4342B NEU - YIN Yoga - Meditation, Mittwoch, 08.01.2025, 09:30 

- 10:45 Uhr, 8x, Referent*in: Fabienne Brauneisen
Z-4437B NEU - Pilates, Dienstag, 14.01.2025, 19:00 - 20:00 Uhr, 

12x, Referent*in: Christiane Reitzer
Z-64303-O NEU - Online - Sanftes Rückenyoga, Do., 09.01.2025, 

18:45 - 19:45 Uhr, 6x, Referent*in: Christine Fischer
Z-64312-O NEU - Online - Sanftes Morning Yoga Flow mit Beckenbo-

dentraining, Mi., 08.01.2025, 10:30 - 11:30 Uhr, 6x, 
Referent*in: Christine Fischer

Z-4570A NEU - Hula Hoop für Erwachsene und Jugendliche, Don -
nerstag, 30.01.2025, 17:30 Uhr - 18:30 Uhr, 10xTurnhalle 
im Pfarrheim, Hauptstr. 47, Referent: Romy Nimschofsky

Z-5525B NEU - Workshop für Hang u. Handpan für Anfänger/innen 
mit Charly Böck, Samstag, 25.01.2025, 10:00 Uhr - 14:30 
Uhr, 1xFuchsbräu, Seminarraum, Referent: Charly Böck

Neue Kurse junge vhs:

Z-7301 NEU - "Fit für den Quali - Vorbereitungskurs Mathematik", Don-
nerstag, 16.01.2025, 15:30 - 17:00 Uhr, 16x, Referent*in: Mar-
len Poslednik

Z-7302 NEU - "Erfolgreich zur Mittleren Reife" - Vorbereitungskurs Ma-
thematik, Do., 16.01.2025, 17:00 - 18:30 Uhr, 16x, Referent*in: 
Marlen Poslednik

Z-7403 NEU - Friends Day - Erstelle dein persönliches Visionboard 
zum Jahresanfang, Fr., 17.01.2025, 16 - 19 Uhr, 1x, Referent*in: 
Manuela Hartmann

Z-7467A NEU - Hula Hoop - Spaß und Fitness für Kids von 8 - 14 Jah-
ren, Do., 2025-01-30 00:00:00,16:30 Uhr - 17:30 Uhr, Refe-
rent: Romy Nimschofsky

vhs Beilngries – Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 8 - 12.30 Uhr 
und Mo. und Do. von 14.00 bis 16.30 Uhr

Private Anzeigen

Nette Familie  in Beilngries sucht Putzhilfe  für 4 Stunden 
pro Woche. Tel.: 08461/7009966

Minibaggerarbeiten.  Tel.: 0172-7157763

Privatanzeigen  können unter www.fuchsdruck.de aufge -
geben werden

Rund 40 interessierte Besucher hörten im Rahmen der Vortragsreihe 
„Leben am Limes“ einen spannenden Vortrag des emeritierten Profes -
sors Thomas Fischer über die „Römische Armee am raetischen Limes“ 
im Römer und Bajuwaren Museum auf der Burg Kipfenberg.
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INDUSTRIEPARK ERASBACH B2
92334 BERCHING
TEL: 08462 / 9424 - 0

FENSTER, TÜREN & MEHR ...WIR WÜNSCHEN 
FRÖHLICHE 

WEIHNACHTEN

UND EIN FROHES 
NEUES JAHR !

Zimmerei LEID L Dachdeckerei
���?Innenausbau
���?Dachsanierung
���?Fassadengestaltung 

Josef Leidl GmbH  ��  Regens-Wagner-Str.41  ��   92334 Holnstein   ��  Tel.: 08460 603   ��   www.zimmerei-leidl.de

���?Holz(haus)bau 
���?Aufstockung
���?Anbau 

Wir sind der Fachmann Ihres Vertrauens!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2025

WIR BRINGEN IDEEN ZU PAPIER
UND GESTALTEN IHRE PERSÖNLICHE WERBEANZEIGE!WERBEANZEIGE! IHRE PERSÖNLICHE WERBEANZEIGE!WERBEANZEIGE!

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCKIHR PARTNER FÜR QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE
Gutenbergstr. 1 | 92334 Pollanten | Tel.: (0 84 62) 94 06-0 | www.fuchsdruck.de | info@fuchsdruck.de
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Müllabfuhrtermine 2025
Für: Gesamt(alle Ortsteile)  

Plan: Markt Kinding  

�˜�­�Q�X�Q�J�V�]�H�L�W�H�Q���:�H�U�W�V�W�R�­�K�R�I
Kinding, Hopfensiegelhalle
Mi 15.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.30 – 12.00 Uhr

�3�U�R�E�O�H�P�P�¾�O�O�D�N�W�L�R�Q
Fr., 14. Nov. 2025 09.00 - 10.00 
Hopfensiegelhalle, Navi: Industriestr. 12-gegenüber  Industriestr. 

�-�D�Q�X�D�U�� �)�H�E�U�X�D�U�� �0�¦�U�]�� �$�S�U�L�O�� �0�D�L�� �-�X�Q�L��

01  Mi  Neujahr  

02  Do  

03  Fr  

04  Sa  

05  So  

06  Mo  Hl. 3 Könige  

07  Di  

08  Mi   

09  Do  

10  Fr  

11  Sa   

12  So  

13  Mo  

14  Di  

15  Mi  

16  Do  

17  Fr  

18  Sa  

19  So  

20  Mo  

21  Di   

22  Mi   

23  Do   

24  Fr   

25  Sa  

26  So  

27  Mo  

28  Di  

29  Mi  

30  Do  

31  Fr  

01  Sa  

02  So  

03  Mo  

04  Di   

05  Mi  

06  Do  

07  Fr   

08  Sa  

09  So  

10  Mo  

11  Di  

12  Mi  

13  Do  

14  Fr  

15  Sa  

16  So  

17  Mo  

18  Di   

19  Mi   

20  Do   

21  Fr   

22  Sa  

23  So  

24  Mo  

25  Di  

26  Mi  

27  Do  

28  Fr  

01  Sa  

02  So  

03  Mo  

04  Di   

05  Mi  

06  Do  

07  Fr   

08  Sa  

09  So  

10  Mo  

11  Di  

12  Mi  

13  Do  

14  Fr  

15  Sa  

16  So  

17  Mo  

18  Di   

19  Mi   

20  Do   

21  Fr   

22  Sa  

23  So  

24  Mo  

25  Di  

26  Mi  

27  Do  

28  Fr  

29  Sa  

30  So  

31  Mo  

01  Di   

02  Mi  

03  Do  

04  Fr   

05  Sa  

06  So  

07  Mo  

08  Di  

09  Mi  

10  Do  

11  Fr  

12  Sa  

13  So  

14  Mo   

15  Di  

16  Mi    

17  Do   

18  Fr  Karfreitag  

19  Sa  

20  So  Ostersonntag  

21  Mo  Ostermontag  

22  Di  

23  Mi  

24  Do  

25  Fr  

26  Sa  

27  So  

28  Mo  

29  Di   

30  Mi  

01  Do  Tag der Arbeit  

02  Fr  

03  Sa   

04  So  

05  Mo  

06  Di  

07  Mi  

08  Do  

09  Fr  

10  Sa  

11  So  

12  Mo  

13  Di   

14  Mi   

15  Do   

16  Fr   

17  Sa  

18  So  

19  Mo  

20  Di  

21  Mi  

22  Do  

23  Fr  

24  Sa  

25  So  

26  Mo  

27  Di   

28  Mi  

29  Do  Christi Himmelfahrt  

30  Fr  

31  Sa   

01  So  

02  Mo  

03  Di  

04  Mi  

05  Do  

06  Fr  

07  Sa  

08  So  �3�²�Q�J�V�W�V�R�Q�Q�W�D�J 

09  Mo  �3�²�Q�J�V�W�P�R�Q�W�D�J 

10  Di  

11  Mi   

12  Do   

13  Fr   

14  Sa   

15  So  

16  Mo  

17  Di  

18  Mi  

19  Do  Fronleichnam 

20  Fr  

21  Sa  

22  So  

23  Mo  

24  Di   

25  Mi  

26  Do  

27  Fr   

28  Sa  

29  So  

30  Mo  

�-�X�O�L�� �$�X�J�X�V�W�� �6�H�S�W�H�P�E�H�U�� �2�N�W�R�E�H�U�� �1�R�Y�H�P�E�H�U�� �'�H�]�H�P�E�H�U��

01  Di  

02  Mi  

03  Do  

04  Fr  

05  Sa  

06  So  

07  Mo  

08  Di   

09  Mi   

10  Do   

11  Fr   

12  Sa  

13  So  

14  Mo  

15  Di  

16  Mi  

17  Do  

18  Fr  

19  Sa  

20  So  

21  Mo  

22  Di   

23  Mi  

24  Do  

25  Fr   

26  Sa  

27  So  

28  Mo  

29  Di  

30  Mi  

31  Do  

01  Fr  

02  Sa  

03  So  

04  Mo  

05  Di   

06  Mi   

07  Do   

08  Fr   

09  Sa  

10  So  

11  Mo  

12  Di  

13  Mi  

14  Do  

15  Fr  Mariä Himmelfahrt  

16  Sa  

17  So  

18  Mo  

19  Di   

20  Mi  

21  Do  

22  Fr   

23  Sa  

24  So  

25  Mo  

26  Di  

27  Mi  

28  Do  

29  Fr  

30  Sa  

31  So  

01  Mo  

02  Di   

03  Mi   

04  Do   

05  Fr   

06  Sa  

07  So  

08  Mo  

09  Di  

10  Mi  

11  Do  

12  Fr  

13  Sa  

14  So  

15  Mo  

16  Di   

17  Mi  

18  Do  

19  Fr   

20  Sa  

21  So  

22  Mo  

23  Di  

24  Mi  

25  Do  

26  Fr  

27  Sa  

28  So  

29  Mo  

30  Di   

01  Mi   

02  Do   

03  Fr  Tag der Deutschen Einheit  

04  Sa   

05  So  

06  Mo  

07  Di  

08  Mi  

09  Do  

10  Fr  

11  Sa  

12  So  

13  Mo  

14  Di   

15  Mi  

16  Do  

17  Fr   

18  Sa  

19  So  

20  Mo  

21  Di  

22  Mi  

23  Do  

24  Fr  

25  Sa  

26  So  

27  Mo  

28  Di   

29  Mi   

30  Do   

31  Fr   

01  Sa  Allerheiligen  

02  So  

03  Mo  

04  Di  

05  Mi  

06  Do  

07  Fr  

08  Sa  

09  So  

10  Mo  

11  Di   

12  Mi  

13  Do  

14  Fr    

15  Sa  

16  So  

17  Mo  

18  Di  

19  Mi  

20  Do  

21  Fr  

22  Sa  

23  So  

24  Mo  

25  Di   

26  Mi   

27  Do   

28  Fr   

29  Sa  

30  So  

01  Mo  

02  Di  

03  Mi  

04  Do  

05  Fr  

06  Sa  

07  So  

08  Mo  

09  Di   

10  Mi  

11  Do  

12  Fr   

13  Sa  

14  So  

15  Mo  

16  Di  

17  Mi  

18  Do  

19  Fr   

20  Sa  

21  So  

22  Mo   

23  Di  

24  Mi   

25  Do  1. Weihnachtsfeiertag  

26  Fr  2. Weihnachtsfeiertag  

27  Sa   

28  So  

29  Mo  

30  Di  

31  Mi  

 Restmüll   Biomüll   Altpapier   Gelber Sack   Problemmüll  

Landratsamt Eichstätt, Abfallwirtschaft, Residenzpl atz 1, 85072 Eichstätt, 08421 70-1400, abfallwirtsc haft@lra-ei.bayern.de, www.landkreis-eichstaett.de/ muellabfuhrtermine
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